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"Die Geister im Gefängnis" (1. Petrus 3:19).
Dies ist Anhang 194 aus der Begleitbibel.

Ein korrektes Verständnis dieser Passage kann erhalten werden, indem die folgenden Fakten notiert werden:

1. Menschen werden in der Schrift niemals als "Geister" bezeichnet. Der Mensch hat einen Geist, aber er ist kein "Geist", denn ein Geist hat keinen
Fleisch und Knochen ". In diesem Leben hat der Mensch" Fleisch und Blut ", einen" natürlichen "(oder psychischen) Körper. Beim Tod dieser Geist
"kehrt zu Gott zurück, der es gegeben hat" (Ps. 31: 5. Prediger. 12: 7. Lukas 23:46. Apostelgeschichte 7:59). In der Auferstehung "gibt Gott es a
Körper, wie es Ihm gefallen hat "(1Kor 15,38). Dies ist kein" natürlicher "(oder psychischer) Körper mehr, sondern ein" spiritueller "
body "(1Kor. 15:44).

2. Engel sind "Geister" und werden so genannt (Hebr. 1: 7, 14).

3. In 2Pet. 2: 4 lesen wir von "den Engeln, die gesündigt haben"; und in 1Pet. 3:19, 20 von Geistern "die irgendwann waren
Ungehorsam ... in den Tagen Noahs ". In 2Pet. 2: 4 wird uns weiter gesagt, dass die gefallenen Engel reserviert sind für
Urteil, und in Ketten geliefert (dh Knechtschaft oder "Gefängnis"). Cp. Judas 6.

Originaltext

"THE SPIRITS IN PRISON" (1 Peter 3:19).
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4. Die Ursache ihres Falls und die Natur ihrer Sünde werden vom Heiligen Geist in Judas 6, 7 besonders dargelegt.

ein. Sie "verließen ihre eigene Wohnung".

b. Diese "Behausung" wird (im Griechischen) Oiketerion genannt , die erst in 2Cor wieder auftritt. 5: 2, wo es heißt
unser "Haus" (dh Körper), mit dem wir ernsthaft "bekleidet" sein wollen; unter Bezugnahme auf die "Änderung", die soll
in der Auferstehung stattfinden. Dies ist der geistige Auferstehungskörper von 1Kor. 15:44.

c. Dieser spirituelle Körper (oder Oiketerion ) ist das, was die Engel "hinterlassen" haben (was auch immer das bedeuten mag, und das tun wir nicht
kennt). Das Wort "links" ist hier eigenartig. Es ist apoleipo = zurückzulassen , wie in 2Tim.
04.13, 20, wo Paulus „der cloke“ verwendet und die „Pergamente“ , die er hinter sich gelassen in Troas, und von
Trophimus , den er hinter sich gelassen in Milet. Occ. Heb. 4: 6,9; 10:26. Judas 6.

d. Sie "behielten nicht ihren ersten Nachlass ( Arche )", in dem sie sich befanden, als sie erschaffen wurden.

e. Die Natur ihrer Sünde ist klar festgelegt. Die Sünde von "Sodom und Gomorrha" wird als "in like" deklariert
Weise "zu dem der Engel; und was diese Sünde war, wird als" sich übergebend "beschrieben
Unzucht und dem fremden Fleisch nachjagen "(Judas 6, 7). Das Wort" fremd "bedeutet hier anderes, dh verschiedenes (Gr.
Heteros = in der Art unterschiedlich. Siehe Ap. 124. 2) Was das sein könnte und wie es sein könnte, wird uns nicht gesagt. Wir sind
nicht gebeten, es zu verstehen, sondern es zu glauben. (siehe weiter in Anhang 23 und 25).

5. In 1. Mose 6: 1, 2, 4 haben wir die historischen Aufzeichnungen, auf die in den Briefen von Petrus und Judas Bezug genommen wird. Dort
Diese "Engel" werden "die Söhne Gottes" genannt. Dieser Ausdruck im Alten Testament wird immer von "Engeln" verwendet,
denn sie wurden nicht "gezeugt", sondern erschaffen, wie Adam erschaffen wurde, und er wird in Lukas 3:38 so genannt (vgl. Gen.
5: 1). Es wird von Engeln achtmal benutzt: 1. Mose 6: 2, (* 1) 4. Hiob 1: 6; 2: 1; 38: 7. Ps. 29: 1 (RVm); und Dan. 3:25. Im
In dieser letzten Passage gibt es keinen Artikel, und es bedeutet nicht "der Sohn Gottes", sondern "ein Sohn Gottes", dh ein Engel, der
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wurde in den Ofen geschickt (Dan. 3:28), wie einer in die Löwengrube (Dan. 6:22). In einer Passage (Hos. 1:10)
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Der englische Ausdruck wird für Männer verwendet, aber dort ist das Hebräische anders und bezieht sich nur auf das, was Männer sollten"gerufen" werden, nicht zu dem, was sie waren.

6. Rückkehr zu 1Pet. 3:19 kann der Ausdruck "die Geister im Gefängnis" nicht getrennt vom Ganzen verstanden werden
Kontext. Die Passage beginnt mit dem Wort "Für" ( Vers 17) und wird als der Grund eingeführt, warum "es besser ist,
Wenn der Wille Gottes (so) will, für das Wohlergehen zu leiden, dann für das Böse. FOR ( v . 18) auch Christus gelitten
Einmal für die Sünden (Gr. hapax ) - ein Gerechter für die Ungerechten - damit er uns zu Gott bringt, nachdem er gesetzt wurde
zum Tode zwar in Bezug auf sein Fleisch, aber lebendig gemacht in Bezug auf seinen Geist. "Dies kann sich nur auf seinen Geist beziehen
Auferstehungsleib (1Kor. 15:45). Im Tod wurde sein Körper in das Grab gelegt (oder Grab, dh Hades ), Apostelgeschichte 2:31;
aber sein Geist wurde "Gott empfohlen". Erst wenn sein Geist in der Auferstehung mit dem Körper vereint war, konnte er es tun
geh woanders hin. Und dann ging er nicht nach "Gehenna" oder zurück zum Hades, sondern nach Tartarus (2Pet. 2: 4. Siehe Ap. 131.
III), wo "die Engel, die gesündigt haben", "in Ketten gelegt" wurden. Diesen verkündete er seinen Sieg.

7. Das "gepredigte" Wort ist nicht das übliche Wort euangelizo (Ap. 121, 4) , sondern das nachdrückliche Wort kerusso
(Ap. 121. 1); was bedeutet, als Herold zu proklamieren . Trotzdem kündigte Christus seinen Sieg über den Tod an
Die Verkündigung davon reichte bis an die äußersten Grenzen der Schöpfung.

Es war daher "besser", für gute Taten zu leiden als für schlechte Taten. Er hatte dafür gelitten, dass es ihm gut ging. Er
litt, aber er hatte einen herrlichen Triumph. "Darum" (lautet die Ermahnung), "wenn ihr für die Gerechtigkeit leidet"
willen, selig sind sie „( vs. 14), und es kommt zu dem Schluss“ Weil nun Christus in unserem Namen wie das Fleisch gelitten,
rüste dich gleichfalls mit dem gleichen Verstand; denn wer im Fleisch gelitten hat, der hat mit der Sünde getan; nicht mehr, nicht länger
unsere verbleibende Zeit nach den Wünschen der Menschen zu leben, aber nach dem Willen Gottes ... Zu diesem Zweck auch nach denen, die es sind
Jetzt tot, wurde die frohe Botschaft verkündet, dass sie dennoch (Gr. Männer ) nach [dem Willen] beurteilt werden könnten
von (* 2) Menschen im Fleisch, doch (Gr. de ) könnten sie [wieder] nach dem Willen Gottes im Geist leben:
dh in der Auferstehung (1Pet. 4: 1, 2, 6).

Das Obige wird als die Interpretation des Ausdrucks "die inhaftierten Geister" im Lichte des Ganzen von vorgeschlagen
die näheren und weiter entfernten Kontexte.

(* 1) In der ersten Passage (1. Mose 6: 2) hat die Alexandrinische MS der Septuaginta "Engel" (nicht "Söhne"), die zeigen
wie es dann verstanden wurde.
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(* 2) Zur Lieferung dieser Auslassungspunkte siehe Röm 8,27,28 und Vgl. 1Pet 4:19.


